
EIERFAERBEN mit Naturfarben 
 
Aus Pflanzen, Früchten, Tees und Kaffee kann man Eier aus 
natürlichen Mitteln färben. 
 

1. Man kocht einen halben Liter Wasser mit 
entsprechender Pflanze, Frucht, Tee oder Kaffee.  

2. Nach dem Kochen noch 15 Minuten ziehen lassen.  
3. Je länger die Eier im Farbsud liegen, umso dunkler 

werden die Farben. 
 
• Marmorierte Eier bekommt man, wenn man sie in 

schwarzen Tee legt. Bildet sich ein feiner Belag auf 
dem Ei, abwarten bis es trocken ist, bevor man ihn 
abreibt. 

 
• Feingetüpfelte Eier bekommt man wenn man sie in 

Kaffeeaufguss mit Salz legt. 
 

• Gelbe Eier bekommt man, wenn man sie in einen 
Aufguss mit Zwiebelschalen legt. Für einen halben 
Liter Wasser braucht man mindestens drei Esslöffel 
Zwiebelschalen. 

 
• Rote Eier bekommt man mit Hagebuttentee. 

 
• Blaue Eier bekommt man aus einem Aufguss aus 

Lavendelblüten oder Kornblumen. 
 

• Violetfarbene Eier bekommt man aus 
Holunderbeertee. 

 
Tipp: Reibt man die Eier nach dem Färben mit einer 
Speckschwarte ab oder mit Öl ein, glänzen sie. 
 
 
 



 
 
 
 
Batikeier: 
 

• Stoffreste oder frische Pflanzenteile wie Blätter, 
Blüten, Gräser entweder mit Wasser oder etwas Eiweiß 
auf das Ei kleben.  

• Dann vorsichtig eine Feinstrumpfhose über das 
dekorierte Ei ziehen und die Strumpfhose oben und 
unten mit einer Schnur zusammenbinden.  

• In die Farbe legen und nachher das Ei etwas trocknen 
lassen bevor man den Strumpfbeutel aufschneidet und 
das Ei herausnimmt. 

 
Wachseier: 
 
Mit einem Pinsel flüssiges Wachs auf die Eier malen wie 
Tupfer, Schlangenlinien oder Zacken. 
 In die Farbe legen und etwas trocknen lassen, dann die 
Wachsreste vorsichtig abkratzen. 
 
Seidenostereier: 
 
Das Ei in ein oder verschieden farbiges Seidenpapier 
einhüllen und mit einem Band oben zusammenbinden. 
Durch das Anfeuchten des Eies verläuft die Farbe des 
Seidenpapiers und ergibt ein schönes Muster. 


